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Anmeldung

Gesellschaft für Sozialen Fortschritt e.   V.
Lindenthalgürtel 15 · 50935 Köln

Tel:  02 21 / 4 70 66 42
Fax: 02 21 / 4 70 66 75

E-Mail: sozialer-fortschritt@uni-koeln.de

Die Gesellschaft ist im Internet unter 
www.sozialerfortschritt.de zu finden.

Ort der Tagung:

Deutsche Rentenversicherung Bund
Ruhrstraße 2
10709 Berlin Wilmersdorf
R 2219

Eine Anfahrtsskizze finden Sie im Internet unter  
www.sozialerfortschritt.de 

Wir senden Ihnen auf Anfrage diese Anfahrtsbeschreibung auch 
gerne zu.

Die Teilnahme ist gebührenfrei.

Kooperationsveranstaltung der
Deutsche Rentenversicherung Bund 

und der Gesellschaft für Sozialen Fortschritt e.V.

Der Niedriglohnsektor in Deutschland 
- Bestandsaufnahme, Entwicklungstendenzen, Auswirkungen - 

am 25. Februar 2010 in Berlin
10.00 bis 16.00 Uhr

Ort: Deutsche Rentenversicherung Bund
Ruhrstraße 2, R 2219

10709 Berlin-Wilmersdorf

Deutsche
Rentenversicherung

Bund
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Niedriglohnbeschäftigung ist in den letzten Jahren in Deutschland 
zunehmend zu einem Thema der sozialpolitischen und sozial-
wissenschaftlichen Diskussion geworden. Die unmittelbaren 
materiellen und psychischen Folgen für die Betroffenen stehen 
dabei ebenso im Fokus der Debatten wie die ökonomischen 
Anreizwirkungen geringer Entlohnung von Arbeit oder die Aus-
wirkungen eines wachsenden Niedriglohnsektors auf die Soziale 
Sicherung.

Vor diesem Hintergrund sollen in dieser Veranstaltung Infor-
mationen über den aktuellen Stand und die Entwicklung des 
Niedriglohnsektors zusammengeführt und eine Bewertung dieses 
Phänomens aus Sicht von Wissenschaft, Politik und Verwaltung 
vorgenommen werden.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Die ReferentInnen

Der Niedriglohnsektor in Deutschland 

– Bestandsaufnahme, 
Entwicklungstendenzen, 
Auswirkungen 

Das Programm

10.00 Uhr   Begrüßung und Einführung
 Prof. Dr. Werner Sesselmeier, 
 Vorsitzender der Gesellschaft

10.20 Uhr    Struktur und Entwicklung des Niedriglohn-
 sektors in Deutschland
 Prof. Dr. Gerhard Bosch 

11.00 Uhr  Einmal Niedriglohn, immer Niedriglohn? – 
 Bestimmungsgründe der Einkommens-
 mobilität von Niedrigeinkommensbeziehern
 Holger Schäfer, Dr. Jörg Schmidt

11.30 Uhr  Diskussion der beiden Vorträge

12.15 Uhr  Mittagspause und Kaffee

13.15 Uhr  Bedürftig trotz Arbeit... – 
 wann brauchen Niedriglohnbezieher 
 ergänzende Grundsicherungsleistungen? 
 (mit Diskussion)
 Dr. Martin Dietz

14.00 Uhr  Niedriglohnarbeit und Alterssicherung 
 (mit Diskussion)
 Dr. Axel Reimann

14.45 Uhr  Kaffeepause

15.15 Uhr  Der Niedriglohnsektor aus Sicht der Politik
 Dr. Ralf Brauksiepe (angefragt)

16.00 Uhr  Verabschiedung

Prof. Dr. Gerhard Bosch
Institut Arbeit und Qualifikation, Universität Duisburg-Essen
e-mail: gerhard.bosch@uni-due.de

Dr. Ralf Brauksiepe
Parlamentarischer Staatssekretär im BMAS

Dr. Martin Dietz
Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung
e-mail: martin.dietz@iab.de

Dr. Axel Reimann
Deutsche Rentenversicherung Bund
e-mail: axel.reimann@drv-bund.de

Holger Schäfer
Institut der deutschen Wirtschaft
e-mail: schaefer.holger@iwkoeln.de

Dr. Jörg Schmidt
Institut der deutschen Wirtschaft
e-mail: joerg.schmidt@iwkoeln.de


